
Hygienekonzept – Sportkegelabteilung – FSV Erlangen-Bruck 
Für den Trainingsbetrieb, gültig ab 28.05.2021 - bei Inzidenz unter 50! 

 
Die Einhaltung der Regelungen wird regelmäßig überprüft. Bei Nicht-Beachtung erfolgt ein Platzverweis.  
 

Trainingsbetrieb: 
 
1.  Vor dem ersten Training nach diesem Hygienekonzept findet eine Aufklärung durch einen 

Verantwortlichen des Clubs, in geeigneter Form, statt. 
Jedes Training muss in der ausliegenden Anwesenheitsliste dokumentiert werden, um im Falle einer 
Infektion eine Kontaktpersonenermittlung sicherstellen zu können.  
Bei einer Inzidenz unter 50: Es ist KEIN negativer Test nötig. 

 
2.  Der Zutritt ist nur für Vereinsmitglieder (Sportler/Trainer/Betreuer) und nur an ihren zuvor fest 

vergebenen Trainingszeiten gestattet.  
Mitglieder, die Krankheitssymptome aufweisen oder Personen die positiv auf COVID19 getestet sind, wird 
das Betreten der Sportanlage und die Teilnahme am Training untersagt.  

 
3. Eine geeignete Mund-Nasen-Bedeckung ist immer zu tragen. Nur während der Ausübung der sportlichen 

Aktivität ist keine Mund-Nasen-Bedeckung nötig. 
 
4.  Pro Trainingszeit dürfen sich nur maximal 4 aktive Sportler und 2 Betreuer auf der Kegelsportanlage 

aufhalten. Weitere Personen sind nicht gestattet. Die Betreuer befinden sich nur im Zuschauerbereich. 
 
5. Es dürfen alle 4 Bahnen gleichzeitig bespielt werden, unter zwingender Einhaltung des Mindestabstandes 

von 1,5 Meter. Um die Einhaltung des Mindestabstandes zu gewährleisten, muss die gleichzeitige 
Kugelentnahme und das gleichzeitige Anlaufen auf benachbarten Bahnen unterbleiben. 

 
6. Ein Trainingszeitfenster beträgt maximal 90 Minuten. Danach ist für die nächste Trainingsgruppe eine 

Pause für eine gründliche Lüftung der Räume von mind. 5 Minuten einzulegen. 
 
7.  Die Nutzung der vorhandenen Dusch- und Umkleideräume ist nur durch eine Person erlaubt.  
 
8. Kegelkugeln sind selbst mitzubringen. Wenn das nicht möglich ist, können die aufgelegten Kugeln  

 des Vereines verwendet. Diese müssen nach dem Training zwingend desinfiziert werden. Das Nutzen 
derselben Kugeln ist verboten 

 
9.  Ein Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen Personen im In- und Outdoorbereich ist einzuhalten. Eine 

Nichteinhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern ist nur den Personen gestattet, die generell nicht den 
allgemeinen Kontaktbeschränkungen unterzuordnen sind (z. B. Ehepaare). 

 
10.  Es sind keinerlei Zuschauer erlaubt. 
 
11. Es ist auf ausreichende Handhygiene zu achten. Desinfektionsmittel ist auf der Sportkegelanlage 

vorhanden. Es gibt Desinfektionsmittel für die Hände und separat für Flächen und Sportmaterial.  
Beim Betreten der Anlage sind die Hände durch das bereitgestellte Desinfektionsmittel am Eingang zu 
desinfizieren, ebenso beim Verlassen. Nach Beendigung des Trainings sind verwendete Sportgeräte, 
einschließlich verwendete Tische/Stuhl-Sitzbänke und Bedienpulte, umgehend zu desinfizieren.  

 
12. Wenn möglich sollen die Fenster im unteren Zuschauerbereich und die Tür zur Treppe nach oben während 

des Trainings geöffnet bleiben. Ist das z.B. witterungsbedingt nicht möglich, dann soll die Lüftung der 
Kegelsportanlage alle 20 Minuten und nach jeder Trainingsgruppe für ca. 3 – 5 Minuten erfolgen. Die 
Lüftungsanlage muss ausgeschaltet bleiben. 

 
13. Die Aufenthaltsdauer ist auf die Dauer der Trainingszeit zu begrenzen.  
 Sportler/Sportlerinnen sind angehalten, erst zeitnah zu ihren Trainingseinheiten zu erscheinen und die  
 Sportanlage sofort nach Beendigung der Trainingseinheit wieder zu verlassen.   
   
 
 
 Erlangen, den 28.05.2021 - FSV Erlangen-Bruck 

Steffen
Hervorheben


